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Für die Redaction verantwortlich
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T m r nene 3Beſtellungen auf unſere Zeitung für das laufende
Quartal 20 Sgr werden von allen kaiſerlichen Poſt
anſtalten von uns ſelbſt und ünſeren Boten unausge
ſetzt angenommen Auch haben wir Vorkehrung ge
troffen daß die mit der Nr vom Oetober begonnene
Erzählung von Ernſt Eckſtein allen ſpäter eintreten
den Abonnenten auf Verlangen nachgeliefert werden

fann Die Expedition
a dJ S z man h

Deutſches Reich

Berlin den 6 October
Die Nachricht von der Verhaftung des Grafen Harry

v Arnim rief im erſten Augenblick ſo lange man die Gründe
nicht kannte großes Staunen und allgemeine Aufregung her
vor die heute von der Nordd Allg Ztg gegebenen und
weiter unken reproducirten Aufſchlüſſe können in dem Herzen
jedes Patrioten nur Trauer erwecken Bis in die jüngſte Zeit
herein hätte es Niemand für möglich gehalten daß bei uns
ein malcontenter Staatsmann in ſeiner Animoſität gegen die
herrſchende Politik ſo weit gehen könnte dem Staate gehörige
Actenſtücke zu veruntreuen um ſie für ſeine Zwecke zu ver
wenden Leider ſcheint ein ſolcher Fall jetzt vorzuliegen That
ſache iſt wenigſtens daß in dem Archiv der deutſchen Bot
ſchaft in Paris Wichzeitis mit dem Abgangze des Grafen Arnim
eine große Anzahl Actenſtücke von hervorragender politiſcher
Wichtigkeit verſchwunden und nur ein kleiner Theil der
ſelben auf wiederholtes Mahnen von dem Grafen wieder heraus
gegeben iſt während er von dem Verbleib der übrigen nichts
zu wiſſen behauptet Es muß der gerichtlichen Unterſuchung
vorbehalten werden die Sache weiter aufzuklären wer aber
auch der eigentliche Entwender der Actenſtücke ſein möge es
bleibt immer ein hochbedauerliches Symptom daß in unſerem
höheren Beamtenſtande ein ſo eclatantes Beiſpiel pflichtver
geſſenen Handelns möglich war Zugleich aber mag nicht un
erwähnt bleiben daß die Strenge mit welcher das Geſetz auch
gegen die Höchſtgeſtellten in Anwendung gebracht wird ihre be
ruhigende Wirkung auf die Freunde des Staates nicht verfehlt hatDer M ſeine eirculiren Gerüchte über Entlaſſung s
geſuche zweier Miniſter und über einen Stellenwechſel
höherer Miniſterialbeamten Nach eingezogenen Erkundigungen
handelt es ſich um tendenziöſe Erfindungen die darauf berech
net ſein ſollen gewiſſe Einflüſſe der ſogenannten kleinen aber
mächtigen Partei zu unterſtützen die in dem Grafen Harry
v Arnim ihren Chef gefunden zu haben glaubte Gegen den
Grafen iſt übrigens nunmehr nach Beendigung des Scerutimal
verfahrens auf Grund des ermittelten Thatbeſtandes die Ein
leitung der förmlichen Vorunterſuchung beſchloſſen
worden

Ueber die Gründe der Verhaftung des Grafen
Harry v Arnim tbheilt die Nordd Allg Ztg Folgendes
mit Nach dem Eintreffen des Fürſten Hohenlohe des Nach
folgers des Grafen Arnim in Paoris zeigte ſich ſofort daß
das politiſche Archiv der Botſchaft unvollſtändig war bei ge
nauerer Reviſion ergab ſich daß eine große Anzahl Actenſtücke
von hervorragender politiſcher Wichtigkeit nicht aufzufinden
waren Graf Arnim ließ auf wiederholtes Mahnen vurch
einen Dritten zunächſt einen geringen Theil dieſer Schriften
dem Auswärtigen Amte wieder zuſtellen vom Verbleib des
größeren Theils der übrigen leugnete er überhaupt etwas zu
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wiſſen und erklärte von anderen er betrachte ſie als ſein
Privateigenthum Den Hauptbeſtandtheil der entfremdeten
Actenſtücke behielt Graf Arnim ſomit zurückZ und verweigerte
den Aufforderungen des Auswärtigen Amtes auf Rückgabe jede
Beachtung Bei dieſer Sachlage blieb nichts übrig als die
Hülfe des Gerichts in e zu nehmen welches auf Grund
des vorliegenden Materials die Criminalunterſuchung beſchloß
Hausſuchung und vorlänfige Feſtnahme waren tie natürliche
Folze Von den in der Kreuzzeitung erwähnten Privatbrie
fen insbeſondere ſolchen welche civilrechtliche Anſprüche be
gründen ſellten iſt bei der Hausſuchung und Verhaftung nie
mals die Rede geweſen Nach eingezogenen Erkundigungen
der Spen Ztg ſoll man bereits ſeit Monaten dringend um
eine gütliche Herausgabe der Actenſtücke mit dem Grafen un
terhandelt haben Mit dieſen Unterhandlungen ſei der Schwa
ger Arnims der Graf ArnimBoytzenburg Bezirkspräſident
von Lothringen beauftragt geweſen Die Verhaftung ſoll in
einem Miniſterrathe beſchloſſen ſein zu welchem Herr Teſſen
dorf zuzezogen war Letzterer iſt ſeit Januar der erſte Staats
anwalt beim berliner Stadtgericht Früher war er Staalsan
walt in Halle a

Ueber die näheren Umſiände unter denen die Verhaftung er
folate theiten die berliner Zeitungen noch Felgendes mit

Unter den Herren welche ſich am Sonntag Vormittag beim Gra
fen Arnim auf Naſſenhaide melden ließen befand ſich der Staats
anwalt beim hieſigen Stadtgericht Teſſendorf und der Landrath des
randower Kreiſes in welchem das Gut Naſſenheide belegen iſt
Während der Hausſuchung war der Gutshof von Gendarmen um
ſtellt und ſelbſt die benachbarte Telegraphenleitung ſtand unter ſtrenger
S Dem vom berliner Stadtgericht ausgefertigten Perhafts
befehl leiſtete nach deſſen Vorzeigung Graf Arnim ſofort Folge
Außer der noch am Sonntag in der Wohnung des Grafen Arnim
bei ſeiner Schwiegermutter der verwittweten Gräfin Arnim Boytzen
burg vorgenommenen Hausſuchung iſt geſtern Montag Morgen
noch eine dritte Hausſuchung bei dem Sohne des Grafen einem
jungen Garde Dragoner VLieutenant durch die Criminal Commiſſarien
Pick und v Hülleſſem vorgenommen worden bei der ebenfalls nichts
gefunden wurde Es ſoll übrigens dem Grafen Arnim ausdrücklich
erklärt worden ſein daß er gegen Herausgabe der Briefe ſofort die
Freiheit wieder erhalten ſolle Seit geſtern Vormittag iſt Arnim
von der Außenwelt ſtreng abgeſchloſſen er bewohnt in der Stadt
voigtei ein dem Directorium der Anſtalt zugewieſenes Zimmer alſonicht eine Gefängnißzelle Sein Diener bringt ihm das Eſſen er
wird aber nicht vorgelaſſen Der Graf ſieht nur den Unterfuchungs
richter der ihn geſtern zwei mal beſuchte und vernahm und außer
dem macht er des Tages einmal einen Spaziergang in dem Garten
des Stadtvoigtei Directors

Uebrigens dürften bei dem Intereſſe das die Sache erregt
wohl folgende kurze Notizen über dem Grafen Arvim ſelbſt
am Platze ſen

Harry Carl Curt Eduard v Arnim aus dem Hauſe Suckow
iſt am 3 October 1824 auf Moitzelfitz in Pommern geboren und
beſuchte das Gymnaſium zu Greifswald wo er in allerdings nicht
glänzenden Verhältniſſen lebte Seine academiſchen Studien ab
olvirte er zum Theil in Berlin zum Theil in Greifswald und zeigte

ſchon damals als ein überaus begabter talentvoller junger
ann Dieſe Eigenſchaften kamen im ſpäteren Alter noch mehr zur

Geltung und zeigten ſchon bei Beginn ſeiner militäriſchen Carriere
daß er wie man zu ſagen pflegt in allen Sätteln recht war Jn
dieſe Zeit fiel auch jene damals vielbeſproche von ihm proponirte
Wette um eine damals bedeutende Geldſumme innerhalb einer ſehr
kurz bemeſſenen Zeit den Weg von Berlin nach Potsdam drei Mal
zu Fuß zu Pferde und zu Wagen zurückzulegen die er gewann

und dadurch eine weſentliche Verbeſſerung ſeiner pekuniären Lage
e Bald darauf am 20 December 1846 vermählte er
ich mit Fräulein Louiſe Eliſe v Prillwitz die am 22 December

1854 wiederum ſtarb Zum zweiten Mal d er ſich dann am
1 April 1857 mit Gräfin Sophie Adelheid von

f Die Schreckenstage von Mailand
Hiſtoriſche Novelle

von Ernſt Eckſtein
Fortſetzung

Der junge Maun der eben im Begriffe war in den Saal
zu treten wo Giovanni und Marianna bereits neugierig
aufhorchten machte plötzlich Halt und kehrte ſich nach dem
Diener um

Mein Pferd was iſt damit fragte er in gedehntem
Tone

Nun der Hengſt iſt einige fünfzig Schritte von hier ge
ſtürzt und ich möchte wetten die Burſchen haben ihn mitge
nommen

Was Du ſagſt So hätten ſie den Flüchtling beinahe zu
faſſen gekriegt

Er iſt hart am Verderben vorbeigeſchoſſen

Hengſ err
Ah beſorge Nichts guter Beppo

aber Euer

ältſt Du mich für
meinen Marſtällen

zu geben ein Pferd das Jedermann kennt das mich alſo mög
licher Weiſe aufs Schaffot hätte bringen können Der Hengſt

Feſſerbigen Vormittags von einem Juden aus Cremona
gekauft

Nun ſo ſei Gott gelobt ſagte der ehrliche Beppo er
leichterten Herzens aufathmend

er junge Edelmann trat jetzt ſtolzen Schrittes in das
Gemach ein Giovanni und Marianna eilten ihm entgegen

o der Prieſter ſich ehrfurchtsvoll erhob und ſich ver
neigte

Adriano willkommen ſagte Giovanni indem er den
Freund umarmte Du ſiehſt Dein Schützling iſt gerettet

Jhr habt Euch durch dieſe edle That erneuten Anſprucb
auf unſere Achtung und Freundſchaft erworben Lanza rief

lebhaft und reichte dem Jüngling ihre weiße ſchlanke
nd dar
Adriano r ihre Fingerſpitzen und drückte einen leiſen

uß darauf

ne n
Als er das Haupt wieder erhob waren ſeine Züge von

einer dunklen Röthe übergoſſen Er ſchien zu zittern
Was haſt Du Adriano fragte GiovanniO nichts entgegnete der Sraſ ſichtlich verwirrt die

Freude über das glückliche Gelingen der angeſtrengte
Ritt ich bin in weniger als einer Viertelſtunde herüber
gekommen

Jetzt nahte ſich auch Ollivari dem edlen Jünglinge Er
daukte ſeinem Beſchützer in den begeiſtertſten Ausdrücken und
ſank zuletzt laut ſchluchzend in den Seſſel wo er das Antlitz
mit beiden Händen bedeckte

Ja ihr Lieben ſagte Adriano nach einer Weile ich hielt
es drüben nicht aus ich mußte mir Gewißheit verſchaffen ob
unſer ehrwürdiger Freund den Klauen der Häſcher entronnen
ſei oder nicht Das war heute ein Tag der Aufregung
und des Kampfes Um neun Uhr Morgens erfuhr ich daß
Ollivari s Untergang beſchloſſen ſei Jch berieth mich mit
Luigi was zu thun ſei und alsbald gingen wir ans Werk
Ah es bedurfte gar mannigfacher Vorſichtsmaßregeln Signor
Ollivari ſonſt hätten wir die Ausführung unſeres Planes nicht
bis auf den letzten Moment verſchoben

Und was beabſichtigt Jhr nun weiter fuhr er nach einer
Weile fort Hier in der Villa ſeid Jhr ehrwürdiger Vater
auf die Dauer nicht ſicher

Giovanni ſetzte den Freund von dem Beſchloſſenen in Kennt
niß und Graf Lanza billigte die Pläne vollkommen Nur die
Stunde fand er ein wenig ſpät und nach einer kurzen Debatte
kam man überein ver Prieſter ſolle ſich bereits um Mitter
nacht auf den Weg machen

Es war jetzt etwa z Uhr Marianna haite im Neben
zimmer ein kleines Mahl herrichten laſſen Beppo meldere
daß man aufgetragen habe Adriano reichte der jungen Dawe
den Arm und geleitete ſie nach ihrem Seſſel während Gio
vanni die Hand des h ergriff und ihn vertraulich in
das behagliche von einem koſtbaren Armleuchter erhellte Ge
mach führte

Als Marianna ſich in der üblichen Weiſe verneigte um dem
Grafen für den Ritterdienſt zu danken da erglühte das Ant
litz ves Jünglings abermals in
Zug der um ſeine Lippen ſpielte hatte etwas Mädchenhaftes

October

n on ArnimBoitzenburg leben melden ſich jetzt auf den Standesämtern um ihre EJn den Grafenſtand wurde er erſt durch Cabinetsordre vom 28 Juli ßung zu veranlaſſen und ihre Kinder

urpurnem Roth und der

Inſerate

in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Jnſra le im redactionellen Theile

pr Zeile 3 Sgr

Moritzzwinger 12Erpeditionen r r 47

g

T2 2 c 1374

a Ö r J v 7T J J S S
1870 als damaliger ger rder andter und bevollmächtig
ter Miniſter am päpſtlichen Stuhle erhoben Gegenwärtig beſitzt
der Graf einen bedeutenden Grundbeſitz von dem Güter in den
Kreiſen Randow und Angermünde und dem zweiten Jerichow ſchen
Kreiſe belegen find

Der Nat Ztg S aus München folgende Nachricht
zu die das r latt aber nur unter allem Vorbehalt
mittheilt Mit größerer Beſtimmtheit als bisher tritt die
Nachricht auf die Königin Mutter wolle katholiſch
werden Die nächſten Tage werden Gewißheit bringen

Die Königin Mutter Marie geb 15 Octoer 1825
Wiltwe des Königs Maximilian II ſeit dem 10 März 1864
iſt bekanntlich die Techter des verſtorbenen Prinzen Wilhelm

von Preußen eDas Mainzer Journal veröffentlicht ein Schreiben
des Biſchofs Ketteler vom 24 v Mts an das heſſiſche
Miniſterium und an beide Kammern des Großherzogthums
in welchem derſelbe gegen die neuen Kirchengeſetzent
würfe Proteſt erhebt Der Biſchof behauptet daß die bis
herige rechtliche und thatſächliche Stellung der katholiſchen
Kirche in Heſſen durch jene Geſetze in weſentlichen Puncten
verändert oder zerſtört ihre auf amtlicher Einſetzung beruhende
aber auch ſtaats und völkerrechtlich anerkannte Verfaſſung viel
fich verletzt und ſelsſt die katholiſche Glaubenslehre in wich
tigen Punkten berührt durch dieſes Alles aber die Gewiſſens
freiheit der Katholiken gefährdet werde Der Biſchof bittet
deshalb vaß viele Geſetzentwürfe nicht zu Geſetzen erhoben
werden möchten Nach dem Verſuche die den Geſetzen beige
gebenen Motive zu wivderlegen geht der Biſchof zu einer aus
führlichen Kritiſirung der einzelnen Geketzentwürfe über und
ſucht ſeine Behauptungen über den Character und die Natur
derſelten des Näheren zu begründen Derſelbe gelangt dabei
zu dem Schluſſe daß die vollſtändige Trennung der Kirche

om Staate wünſchenswerth ſei Das Schreiben ſchließt mit
der Erklärung daß der Biſchof nimmermehr auch nur indem

und der Freiheit der katholiſchen Kirche irgend etwas vergeben
werde

Die Zahl der inh ftirten Biſchöfe wird ſich vermuthlich
in Kürze wieder um einen vermehren Dem Biſchof von
Münſter iſt nämlich neuerdings eine Strafe von 4700 Thlrn
angedroht worden deren Verhängung zu jenem Reſultate
führen dürfte Der Weſtf Merk ſchreibt darüber

Jn der bereits mehrfeich beſprochenen Angelegenheit der am linken
Rheinufer gelegenen ſogenannten Succurſal Pfarreien von denen94 dem Bisthum Munſter angehören hatte der Oberpräſident wie

derholt an den Biſchof die Aufforderung geſtellt ihm die definitive
Beſetzung derſelben anzuzeigen Jn dem letzten Schreiben aber ſoll
er als äußerſten Termin für dieſe Anzeige den 30 Sept ſaſtge tellt
haben nach welchem im Weigerungsfalle eine Strafe von 0 Thlrn
für jede einzelne Pfarrei macht 4700 Thlr in Summa über

unſeren Oberhirten würde verhängt werden Derſelbe hat nun in
ſeiner Antwort entſchieden dieſe Aufforderung zurückgewieſen da die
Pfarreien längſt beſetzt ſind und jetzt eine darauf e glthe Anzeige
einer Anerkennung der Maigefetze gleichkommen würde

Die Frau Kronprinzeſſin befand ſich am Donnerstag wie gus
Potsdam gemeldet wird in Lebensgefahr Als diefelbe gegen 5 Uhr
mit der jüngſten Prinzeſſin durch die neuen e r
die hintere Wagenaxe die ſcheu gewordenen Frr e wurden durch
den Kutſcher glücklicherweiſe zum Stehen gebracht Die Kronprin
zeſſin ſetzte den Weg zu Fuß nach Bornſtädt fort während der Lakai

die Prinzeſſin auf dem Arme tragen mußte m
Eine erfreuliche Erſcheinung für die ſittlichen Zuſtände Berlins

iſt ſchon wie die Poſt meldet in den wenigen Tagen ſeit dem
Jnkrafttreten des Eivilehegeſetzes von mehreren Standesbeamten

beobachtet worden Paare welche ſeit längerer Zeit im Concubinat
heſchlie

Die Gründe

und Schüchternes was mit der früh entfalteten prächtigen
Männlichkeit des zweiundzwanzgjährigen Grafen Adriano Lanza
in ſondrrbarem Widerſpruche ſtand

3 Eine ſchreckliche Ueberraſchung
So ſeid Jhr nun mit Allem in Ordnung Signor

Ollipari 2
Jch glaube ja
Habt Jhr die Feldflaſche und die lederne Tafche

Hier Signor Malaſpina Euer Beppo hat mich verpro
viantirt als ginge es nach Venedig

Man muß auf Alles bedacht ſein ehrwürdiger Herr Un
rorhergeſehene Hinderniſſe könnten Euch länger anf als
wir hoffen und dann iſt es jedenfalls beſſer Jhr braucht nir
gendswo vorzuſprechen und tragt bei Euch was Jhr bedürft

Uebrigens mein Wort darauf Jhr ſeid in dieſer Laien
tracht nicht zu erkennen Es wäre ein Unglück wenn Jhr ge
ſehen würdet Nicht wahr Adriano Kein Menſch ahnt hin

en ſtattlichen Cavalier den frommen Diener des Hel
ands

Wenn Signore Ollivari einen Bart hätte wie der Oberſt
der herzoglichen Leibwache verſetzte Lanza ſo würde ich dar
auf ſchwören er ſei im Waffenhandwerk grau geworden

Ei ri meine Herren entgegnete der Prieſter ihr ſagetmir da ein gefährliches Kompliment Das Amt dem ich ſt

ſo vie en Luſtren obliege ſollte meinen Geſichtszügen denn doch
den Sterpel der Milde und Sanftmuth ſo deutlich aufgeprägt
haben daß dieſe Verkleidung ihn nicht verwiſchen dürfte

Milde des Herzens iſt mit männlichem Sinn und krie
geriſchen Tugenden gar wohl vereinbar Signore ſagte
wenn indem ſie ein ſeidenes Tuch um die Schultern
warf

Wie Signora fragte der Prieſter als er ſah daß die
junge Dame Anſtalten machte mit den rn dem

Hof hinabzuſteigen Ihr wollt mir bis zur äu n Pforte
das Geleite geben Nicht doch Die Nachtluft iſt kühl und
Jhr habt mit Eurem unerwarteten Gaſte werden genugher 3Narianng
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dieſe inung ſind leicht erkennbar theils ſchreckte dieſeLeſtenpuntt vor der Dinge ung r he zurück

aber fürchteten dieſelben von dem Geiſtlichen an den
wenden müſſen für ihr bisheriges Verhalten getadeli

oder bei der Trauung gewiſſe d h z B iner Kranzfrage u erdulden t wo die Eheſchließungen koſten
i und in Lnlcher Geſchäftsform vollzogen werden dringen be

die Frauen darauf daß ſie ſelbſt Ehefrauen ihre Kindere Kinder werden Aus ſiſen Gründen erklärt es ſich auch
n Standesbeamten trotz der maſſenhaften kirchlichen Trauungen

letzten Tagen des September doch en in den erſten drei
ihres Beſtehens mehrere hundert Aufgebote alſo weit mehr

als wer nach den ſtatiſtiſchen Berechnungen erwarten durfte veran
n

Am 4 d eierte die berliner Loge Zu den drei Serg
him das Feſt ihres hundertjährigen Beſtehens in würdiger Weiſe
nter den zahlreich eingegangenenen Glückwunſchſchreiben befanden

wie wir hören auch jene des Kaiſers und des Kronprinzen
in ihrer Ei ft als Protector reſp ſtellvertretender Protec

I Rkäcvor der preußiſchen Freimaurerlogen die Gelegenheit benutzten der
R feiernden Loge ihre Anerkennung und ihre Wünſche für ferneres

zu übermitteln

Ein berliner Armeelieferant fabricirt wie die Trib mit
theilt Tag und Nacht Erbswurſt und Fleiſchpräſerven Dieſe Fa

brikate an die ger Regierung für die Armee ab und
en ſie den Weg über Cuba weil man fürchtet daß ſie

onſt den Carliſten in die Hände fallen könnten

Frankreich
Ueber das Geſammtergebniß der Generalrathswablen

läßt o heute wo einzelne Kantone mit ihren Nachrichten
im Rückſtande find noch nichts Beſtimmtes ſagen Wie

es ſcheint ſind ſie der Mehrzahl nach in conſervativem Sinne
ausgefallen wobei aber die Republikaner ſich noch immer
einer Verſtärkung erfrenen Jm Oiſe Departement wurde der
Herzeg von Aumale mit 1800 gegen 930 Stimmen wiederev t in Corfika wo es bei der Wahl blutige Köpfe gab
at der von der Chiſelhurſter Partei empfohlene Prinz Karl

über den Prinzen Napoleon geſiegt auch ſonſt ſind viele der
namhafteren Bonapartiſten gewählt worden

Der Nat Ztg wird telegraphiſch aus Paris gemeldet
I taß die Verhaftung des ehemalizen deutſchen Botſchafters in

Frankreich Grafen Harry Arnim in den dortigen
diplomatiſchen Kreiſen große Senſation erregt hat

Journal des Débats läßt ſich aus Brüſſel melden man
I beſchäftige ſich in den dortigen diplomatiſchen Kreiſen mit dem

WMißgeſchicke eines engliſchen Cabinets Couriers wel
chem auf der Route von Berlin nach Brüſſel ein Th il ſeiner
Depeſchen und zwar gerade derjenige geſtohlen worden fei

welcher für die franzöſiſche Regierung anvertraut worden
var e Nachricht tritt noch in ſo unbeſtimmter Form auf

daß abſolut nicht zu erſehen iſt welche und ob Thatfachen ihr
zu Grunde liegen

n Marſeille werden gegenwärttg zwei japaniſche Dampfer er
vwaoartet der Nitle Haus und der Boadjo Hans Auf einem dieſer

Dampfer befindet der Prinz Khatſista Makao die Prinzeſſin
e rn ſo wie ſieben Prinzeſſinnen die ſämmtlich einen längeren

ufenthalt in Frankreich nehmen werden Die hohen Reiſenden ge
zur kaiſerlichen Familie

Dänemark
Der Reichstag wurde am 5 d durch den König in Per
ſjen eröffnet Jn der Thronrede erwähnte der König er habe
ſich gedrungen gefühlt die Grüße Jslands und der Faröere Faſan dem r perſönlich zu überbringen und gab dann

der Erwartung Ausdruck daß der Reichstag und das neue
Miniſterium bei den in der Geſetzgebung vorgeſchlagenen Re
formen einträchtig zuſammenwirken würden Für Stärkung
der Defenſivkraft des Reiches und für die Zwecke des Staats
dienſtes werden neue Bewilligungen in Anſpruch genommen

Die Beziehungen zu den auswärtigen Mächten ſeien freund
ſchaftliche Die politiſchen Verhältniſſe hätten eine Erledigung
der nordſchleswigſchen Frage zwar noch nicht erlaubt die Re
gierung halte aber feſt an der Hoffnung auf eine befriedigen etet Leſung derſelben die dem Könige und dem Volke unverändert

an Herzen liege
Jtalien

Der preußiſche Cultusminiſter iſt bekanntlich
auf einer Erholungsreiſe durch Italien begriffen

hören ſämmtli

gegenwärtiDas cleri

ihres Gatten winkte den Fackelträgern und eilte die Treppen
nter

Vor der Thüre ſtand das Reß welches den Prieſter über
die Grenze tragen ſollte Ungeduldig knirſchte das edle Thier
ins Gebiß und das Scharren ſeiner Hufe verrieth wie
ſehr es vor Begier brannte ſeine lang geſparten Kräfte zu
entwickeln

Malaſpina hielt dem Geiſtlichen den Bügel Der alte Herrſchwang ch mit einer re die man ihm nicht zuge
traut hätte in den Sattel Marianna ließ es ſich nicht
nehmen das Pferd beim Zäg l zu faſſen und aus dem Hofe
nach dem Garten zu führen Sie ſah prächtig aus die ſchlaänke
ſeidenumwallte Geſtalt wie ſie langſam und majeſtätiſch vor
dem e Renner einherſchritt Gefügig duldete das Roß

den Griff der weißen blühenden Hand Das rothe flackernde
xvicht der Fackeln übergoß Mariannens liebliches Antlitz mit

einem eigenthümlichen magiſchen Zauber der ſelbſt Herrn Ol

z
h

e

e r

e e e

e

Rkhlülvari zu dem ſie jetzt freundlich emporſchaute mit unwider
ſtehlicher Gewalt zu ergreifen ſchien

h Gott ſegne Euch Signora ſagte er indem er Malaſpina s
h Hand r Abſchied mit herzlicher Jnnigkeit drückte Wem

I käu ſolcher Engel zur Seite ſteh wie Euch der iſt freilich
l er beglückt als es die Gebete eines armen Prieſters

i füun zu erflehen vermögen
Blicke hingen mit ſchwärmeriſcher Verehrung an

i tem cht der jungen Frau als Ollivari dieſe warmen
ach und doch ſo peinvollen Worte ſagte Waren ſie ihm
d ech wie aus der Seele geſprochen Aber er der Freund Gio
vranni s mußte ſchweigen während der Greis der nicht den

i taufen Theil von dem empfand was Adriano s Bruſt
I drurchtobte frei und unbekümmert reden durfte Was hätte

l darum gegeben ihr einmal ein einziges Mal nur be
kennen zu dürfen daß auch er ſie für einen Engel halte an

n das Leben ſchöner und reicher und herrlicher ſei
als alle Träume des Parabieſes Unwillkürlich preßte er jetzt
Lie Hand auf die Bruſt als wolle er dem Sturm ſeines

Stille gebieten Ein ei les Beginnen Je mehr er
e en ſeine Leidenſchaft ankämpfte um ſo anbetungswürdiger

i daé Bild von deſſen Glanz er ſich abwenden
vellte war ein Zwieſpalt aus dem eine friebliche Be

freiung fürderhin unmöglich ſchien Die Krankheit ſeiner
ele hatte bereits zu reißend um ſich gegriffenellſchung folgiW

c

9
7

eale Journal behauptet der Miniſter käme ohne Zweifel nach e 10 und 11
Jtalien um eine neue Verfolgung gegen die Kirche herbeizu
fähren denn die Einkerkerung des Biſchofs von Mantua ſei
erſt erfolgt ſeitdem Herr Fals ins Land gekommen ſei
Beilänfig ſei bemerkt daß dem Miniſter im Hotel zu der
vier Jahreszeiten in Genug ein Portefeuille mit 450 Lire inGold geſtohlen wurde

Türkei
Nach einem Telegramm aus Belgrad vom 2 Oct wäre

dort eine Verſchwörung gegen die herrſchende Dynaſtie ent

deckt worden tmen und Waffen mit Beſchleg belegt Der Prinz Karageorge
witſch ſoll an der Spitze des Ceomplots ſteher Die Ruhe
wurde nicht geſtört

Die wiener Preſſe meldet daß zwiſchen dem Sultan und
ſeinem Neffen dem Prinzen Murad Effendi dem geſetzlichen
Thronerben eine Ausſöhnung ſtattgefunden habe Tieſelbe ſei
durch die Vermittelung des Scheik ul Jslam und des eng
liſchen Botſchafters Sir G Elliot zu Stande gekommen
Der Sultan habe das Verſprechen gegeben keinem Rechte des
Prinzen Murad entgegen zu treten Dagegen habe ſich Letz
terer verpflichtet dem Sohne des Sultans Juſſuf Jzzeddin
den Rang eines Generaliſſimus zu verleihen

Nach einer telegraphiſchen Meldung aus Alexandrien vom
5 d iſt der Nil fortwährend im Steigen begriffen Die Dämme
des Zagazig Kanals ſind gebrochen Man fürchtet eine allgemeine
Ueberſchwemmung durch den Nil Die Regierung trifft Maßregeln
um dieſelbe zu verhindern

Halle 7 October
Der evangeliſche Unionsverein der Provinz hielt am Montag und Dienſtag den 6 u 7 October hier eine Verſammlung ab

die mit einem Gottesdienſte am Montag 6 Uhr Abends in der Ul
richskirche Predigt vom Schollmayer in AltenGottern er
öffnet wurde Daran ſchloß ſich an demſelben Abend im neuen
Schützenhauſe eine Separatverhandlung des Unionsvereins über
das künftige Verhältniß des Unionsvereins zum evan
geliſchen Vereine Der Referent Superintend Urtel in Giebi
chenſtein follte drei Vorſchläge als das Reſultat der Berathungen
dieſer Angelegenheit im Unionsvorſtande zur Discuſſion J Der
Unionsverein löst ſich zu Gunſten des evangeliſchen Vereins auf er
geht in ihm auf 2 der Unionsverein beſteht ohne alle Rückſicht
nahme auf den evangeliſchen Verein weiter fort wie bisher 3 es
bleiben vorläufig beide Vereine für ſich beſtehen einigen ſich aber
dahin daß der Unionsverein die Frühjahrsconferenz der evangeliſche
Verein die Herbſtconferenz oder umgekehrt hält Die Anweſenden
ſprechen meiſtens zu Gunſten der Auſtöſung des Unionsvereins ſo
Superintendent Beſſer Profeſſor Beiſchlag Profeſſor Bern
hardt Superintendent Felgenträger Conſiſtorialrath Leu ſch
ner P Schollmeyer Der Unionsverein habe ſo wurde aus

geführt ſeine eigentliche Bedeutung gegenüber der confeſſionellen
Partei verloren und es treten jetzt die praktiſchen Aufgaben der Ge
ſtaltung der Kirche nach den neuen Verhältniſſen in den Vordergrund
zu deren Löſung die ſonſtigen Gegner geeinigt wären die in Rede
ſtehenden Vereine beide auf dem Boden derſelben Provinz und der
ſelben Denkart ſtehend ja von denſelben Perſonen gebildet dürften
unmöglich als Concurrenter n einander hergehen wie Theſe 2newolle wir merden dann n ern zerſtöen die neue Kirchenver

faſſung ſetze für die Löſu er kirchlichen Aufgaben die Mitwirkung
der Laien voraus und dieſe haben ihre Bereitwilligkeit dazu in der
erſten conſtitnuirenden Verſammlung gezeigt Für den Fortbeſtand des
Unionsvereins treten beſonders Profeſſor Jakobi ſowie Oberdiac
Sickel und Sup Wolff ein Sie glaubten den Unionsverein den
confeſſional hierarchiſchen Gegnern gegenüber nicht entbehren zu kön
nen und andererſeits habe dex evangeliſche Verein noch keineswegs
ſeine Lebensfähigkeit bewieſen denn ſchon in der zweiten Verſamm
lung deſſelben ſei die Betheiligung der Laien eine ſehr geringe ge
weſen Schließlich wurde mit großer Majorität die erſte Theſe
angenommen unter der Vorausſetzung daß die Verſammlungen des
evangeliſchen Vereins auch Raum zu einer Paſtoren Conferenz ge

währen werden Jn der r eng am 6 Oct 9 Uhr
Vormittags in demſelben Locale welche wiederum wie Abends zuvor
faſt nur aus Paſtoren beſtand referirte Paſtor Zollmann in
Schweinitz in einem faſt zweiſtündigen Vortrage über Mißſtände
u Reformen im wirthſchaftlichen Leben unſerer Kirche Er
wies namentlich die Unhaltbarkeit der Accidenzien für Taufen Trau
ungen und Begräbniſſe nach Dieſelben hätten ſich mit dem I Oc
tober vollſtändig überlebt ſeien aber auch principiell zu verwerfen
weil ſie die Gemeindeglieder ſehr ungerecht und einſeitig belaſtenweil ſie die Liebe zur Kirche und Achtung vor dem Amte des Geiſt

lichen zu ſchwächen geeignet ſeien und die Paſtoren a der Verfu
ung ausſetzten ihr Amt nicht als einen Dienſt ſondern als ein
echt zu betrachten Für dieſe Einnahmen müſſe der Staat aufkom

men Ferner wurde die ungleichmäßige und vielfach unzureichende
Beſoldung der Geiſtlichen ſowie die Art der Pfarrbeſetzungen einer
Kritik unterworfen und endlich Abhilfe aller ſolcher Unzuträg
lichkeiten die Bildung einer Verſicherungsgeſellſchaft gegen unzurei
chendes Einkommen auf geſetzlichen Grundlagen empfohlen Jn
der an dieſen Vortrag ſich knüpfenden Discuſſion kam namentlich
die Klage über die gegenwärtigen durch die neue Verfaſſung ent
ſtandenen Unannehmlichkeiten für die Je zum Ausdruck die um
ſo begründeter erſchienen da durch die noch nicht vollendete Organi
ſation der Kirche das Fehlen der Provinzial und General Synode
eine Abhilfe der wirklichen Nothſtände für die nächſte Zeit gar nicht
abzuſehen ſei Verſchiedene praktiſche Vorſchläge ſo eine Adreſſe an
Se Majeſtät den König eine Petition an den Landtag ſowie eine
dergleichen an den Cultusminiſter um möglichſt baldige Vollendung
des Verfaſſungsbaues wurden discutirt und ſchließlich dem Vorſtand
des z en Vereins anheim gegeben nach ſeinem Ermeſſen

ir den Verein eine Wirkung zu erſtreben Die Zeit war darüber
o weit vorgerückt daß die noch auf dem Programm ſtehenden The
en des Superint Urtel in Giebichenſtein über die Sonderung und

Gliederung der kirchlichen Gemeinde nicht mehr zur Verhandlung
kommen konntev

Die Prüfung derjenigen jungen Leute welche ſich außerhalb
der Schulen die Berechtigung zum Eintritt als Ein jährig Frei
willige zu erwerben geſucht haben hat in unſerer Provinz gegen
Ende vorigen Monats vor den Departements Commiſſionen der
einzelnen Bezirks Regierungen ſtattgefunden Die Zahl der Exami
nanden betrug in Magdeburg 42 in Merſeburg 20
An dieſen Zahlen participiren die in hieſiger Stadt
beſtehenden Vorbereitungsinſtitute Harang mit 8 Examinanden
von welchen 5 beſtanden Löwe mit 7 von welchen 4 beſtanden
und Wegener mit Z3 von denen 1 beſtand

W DTDT S
Meteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr Wind OSO

Barometer 27 8 57 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 66,3
7,2 Der Himmel unbedeckt

Provinzial Nachrichten
Trebnitz bei Teuchern Am 4 d M früh 2 Uhr wur

den wir durch Feuerlärm aus dem Schlafe geſtört Scheune Stal
lung und Wohnhaus des Gutsbeſitzers Kolbe deſſen Frau mit
Kind am 14 Juli 1866 durch den Blitz erſchlagen ſtanden faſt
mit einem Schlage in hellen Flammen die 3 der Windrichtung
nach auch ſofort über die anſchließenden gefüllten Scheunen mit
Blitzesſchnelle verbreiteten Bei dem herrſchenden Waſſermangel
mußte dem einmal entfeſſelten furchtbaren Elemente ſein Lauf ge
laſſen werden Als jedoch bie Waſſerzufuhr durch herbeigeeilte Hülfe
der Nachbarorte im Gange war gelang es auch bald dem Weiter

Thermometer

en

Es wurden zahlreiche Verhaftungen vorgenom

Uhr eine Feuersbrunſt ausgebrochen wod
mehrere Gehöſte zerſtört ſind v

K Eiſterwerda 6 Oct Die hieſige PräparandenAn
ſtalt welche ſeither in eiuem Privat Hauſe eingemiethet war mußte
in jüngſter Zeit ein anderes Unterkommen ſuchen da das von ihr
benutzte Haus zum 1 October vom rege er er en
wurde Da die Anſtalt ein Privat Unternehmen des i
nar Directors iſt die Wohnungen aber ſeit den hieſigen Eiſenbahn
bauten ſehr beſetzt ſind und daher kein paſſendes Local für die Anſtalt
r werden konnte ſo drohete der Anſtalt völlige Auflöſung

m dieſelbe zu verhüien haben die Behörden geſtattet daß die Prä
parande vorläufig auf 1 Jahr in das früher oon dem verſtorb Hof
gärtner bewohnte Haus gelegt werde Und ſo t es denn auch ge
en Für die betreffenden 2 Seminarlehrer für welche das Haus

zu Wohnungen beſtimmt war iſt nun in der Stadt ein Unterkom
men befchafft worden Von jetzt ab iſt nun das Lehrperſonal des
Seminars nach deu Forderungen der Allgemeinen Beſtimmungenvollzählig außerdem iſt auch noch ein beſonderer Praparandeulehrer

in der Perſon des Herrn Menz berüfen worden Vorigen Sonn
tag Nachmittag ſollte für die I Mädchenlehrer Organiſten und
Küſterſtelle hierſelbſt Kirchenprobe abgehalten werden Der Deſig
natus Lehrer Schmidt aus Hauterode erſchien auch Tags vorher
lehnte aber nach genauerer Einſicht in die Gehalts und ſonſtigen
Verhältniſſe ab und reiſte bereits Sonntag Vormittag wieder weg
Somit bleibt die Stelle alſo bis auf Weiteres noch offen

K Hettſtedt 3 Oct Die Landgemeinden des Agggegegr Ge
birgskreiſes ſind in 21 Standesamtsbezirke eingetheit Mit
dem Geſchäfte eines Standesbeamten ſind größtentheils die Herren
Amtsvorſteher oder Ortsſchulzen betraut worden Für die Stadt
ren fungirt als Standesbeamter der Bürgermeiſter Jahr und

als deſſen Stellvertreter der Beigeordnete Kaufmann L Demelius
Zur Entgegennahme von Anzeigen an den Standesbeamten iſt als
Local das Seſſionszimmer unſerer Stadtſchreiberei und die Zeit von
9 10 Uhr Vormittags an jedem Dienstage und Freitage be
ſtimmt Wir müſſen geſtehen daß dieſe Zeitbeſtimmung uns einiger
maßen befremdet denn ſie ſcheint uns nicht recht im Einklange zu
ſtehen mit den s 19 und 39 des Geſetzes über Beurkundung des
Perſonenſtandes Dort wird beſtimmt daß jeder Sterbefall wie
auch die Geburt eines todten Kindes ſpäteſtens am nächſt
folgenden Tage dem Standesbeamten anzuzeigen iſt

Aus Alsleben wird von einem grauenhaften Vorfalle berich
tet der kürzlich dort zutrug Die Frau eines Maſchinenbauersdie als Aushilfe beim Garbenreichen zu der Dreſch Locomobile eines
dortigen Gutsbeſitzers gerufen worden war wollte über die mit Stroh
bedeckte Trommel nach der anderen Seite gehen gerieth in die Ma
ſchine und im Nu wurde der Unglücklichen ein Bein weggeriſſen Sie
ſtarb nach zwei Tagen unter furchtbaren Schmerzen und hinterläßt
ſechs Kinder

Jn Rieſtedt bei Eisleben brannten am vergangenen Mittwoch
zwei Gehöfte nieder

Auf dem Telegraphenamt zu Burg b M wird ſeit der Zeit
des pietzpuhler Manövers eine handſchrifiliche Adreſſe des Kaiſers an
das hieſige Telegraphenamt aufbewahrt Für dieſe geg alſo

den bloßen Umſchlag von vielleicht ſehr inhaltſchweren Depeſchen die
zur Aufgabe gekommen ſind hat man bereits 70 Thlr geboten
allein der Glückliche in deſſen Hand dieſe wenigen Handzeichen S
M ſich befinden giebt wie der M Z mitgetheilt wird die Adreſſe
nimmer heraus ſondern wird ſie ſich als ein bleibendes Andenken
an den greiſen Heldenkaiſer für ſpätere Zeiten aufbewahren und die
ſelbe einſt Kindern und Kindeskindern übermachen

In der Nacht vom 1 zum 2 October ſich die Zahl der
Brandunglücke abermals vermehrt durch eine Feuersbrunſt in
Ebersdorf Reſidenz des Fürſten Reuß j L Jn der nächſten
Nähe des Schloſſes brannte ein Theil des ſogenannten Kammergutes
und außerdem 5 Bauernhöfe nieder Am Morgen des 2 Oct
wurde anch das Schloß von den Flammen ergriffen Der Fürſt be
gab ſich daher mit ſeiner Familie nach Schleiz Das Jähr 1874
erinnert mit ſeinem dürren Spätſommer ganz und gar an das Jahr
1842 in dem ebenfalls ſehr zahlreiche Brandunfälle vorkamen Die
Noth und Mangel an Waſſer iſt fehr groß renommirte Waſſerlei
tungen verfagen den Dienſt und in mancher Dorfgemeinde rächt
wieder die mangelnde Fürſorge für gute Brunnen Schon ſeit ſechs
Wochen muß Waſſer für Menſchen und Thiere ſtundenweit herge
m rrden Daß die Angſt vor Feuer dadurch um ſo größer iſt
natürlich

Kera Zwei Mordthaten ſetzen ſeit einigen Tagen unſere
Bevölkerung in Aufregung Am Dienſtag vor W wurde ein Ei
ſenbahnarbeiter in dem benachbarten Weida aus Eiferſucht von einem
Italiener erſtochen einige Tage darauf wurde die Lederhändlerin En
ders eine 7ojährige Frau in ihrem Laden e vorgefunden
Das vorhandene Geld war aus der Kaſſe geraubt Der Laden der
Ermordeten befindet ſich an der lebhafteſten Straße der Stadt Die
a iſt durch Beil oder Hammerhiebe ums Leben gebracht Die

erüber der beiden Mordthaten ſind noch nicht ermittelt
das meining ſche Städtchen Waſun gen Station der Werra

bahn zwiſchen Salzungen und Meiningen ſtand am Montag Nach
mittag 2 Uhr in Flammen Markt und Schlundgaſſe bis zum Stadt
gericht ſind niedergebrannt

Vermiſchtes
Schwarze Chronik Das Bezirksgericht Bamberg t Zwei

ultramontane Raufbolde welche wie berichtet einen liberalen Fär
bermeiſter in Gegenwart des Capl ans Bonegel und unter ſtill
ſchweigender Zuſtimmung deſſelben e einem politiſchen Geſpräche
ſo mißhandelt hatten daß er drei Wochen lang arbeitsunfähig war
zu je vier Monaten Tee verurtheilt Jntereſſant iſt daß der
Vertheidiger ſeine Clienten als durch das ſchlimme Beiſpiel
ihres Seelſorgers des erwähnten Caplans verführt darſtellte
Gegen den Domherrn und Official Dorszewski zu Gneſen war
eine gerichtliche Unterſuchung wegen Theilnahme an Unterſchla
gung von Geldern über welche er im Namen des erzbiſchöflichen
Conſiſtoriums die Oberaufſicht führte ſowie von Geldern des katho
liſchen Waiſenhauſes zu Gneſen eingeleitet worden Es iſt nun
conſtatirt worden daß von Geldern der erzbiſchöflichen Conſiſtorial
kaſſe 7000 Thaler unterſchlagen worden ſind da jedoch der Haupt
ſchuldige im Gefängniſſe geſtorben iſt und ſich genügendes Beweis
material zur Belaſtung nicht ergab ſo iſt Dorszewski von der An
klage wegen Theilnahme an Unterſchlagung der 7000 Thaler frei
geſprochen worden Dagegen iſt die n gegen ihn wegen
Unterſchlagung von Geldern des katholiſchen Waiſenhauſes zu Gne
ſen noch nicht zum Abſchluſſe gebrächt Jn Rüdesheim wurde
der Bürgermeiſter abgeſetzt weil er ſich als Polizei Organ weigerte
bei der Verhaftung eines Caplans mitzuwirken Ein franzöſiſcher
Seminariſt der ſich in Trier aufhielt wurde aus Preußen ausge
wieſen Jm Poſen ſchen iſt das ruhige Verhalten der Laien ge
genüber der Verfolgung der Kirche den Pfaffen unbequem und
ſie ſetzten wieder einmal Laien Adreſſen in Scene Für eine ſolche
Zuſtimmungs Adreſſe an das Domcapitel ſollen 1116 Unterzeichner
aufgetrieben worden ſein

CEivilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 6 October

Geboren Dem Schuhfabricant Chr Fr Schultze eine gr
Steinſtr 17 Dem Schneidermſtr Ferd W Voigt eine Stein
bocksgaſſe 3 Dem Tiſchler Joh Alois Günzel eine Magdeb
Kpange 30 Dem Tuchappreteur Carl Wahl ein Leipzigerſtr83 Ein unehel Entb Jnſt Dem Muſiker Herm en ch
ein Steinthor J Dem Tiſche e Ernſt Kittelmann ein

Seit Dem r Andr Louis Georg Dohnſch witz
ein S Liliengaſſe 7 Ein unehel Unterberg 13 Dem Bäcker
mſtr Fr Wilh Otto Georgi Zwillingstöchter alter Markt 4

Geſtorben Der Uhrmacher Ed Lindner 62 J 5 M 3
Gehirnleiden Jägerplatz 18 Des Bauunternehmer Carl Haus
burg unget 9 Moritzkirche 5

km

e einen Damm entgegen zu ſetzen Abgebrannt ſind 2 Wohn
äuſer 3 Scheunen und Stallungen Vieh iſt bis auf einige
chweine gerettet Auch in Proſen hei Zeitz iſt am 4 d Abends

n
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des Vereins der Nirderlauſitzer Leinen

und Baumwollen Waaren Induſtrie

J Lewin Halle Markt 4
ſtellt ferner zum Auserkauf

Beinen und Baumwollen Naaren

Maaß per Meter 14Handtuchz uge à Sgr breite blanleinene Kantenſchürzen à St 6 Sgr
breite T Bettzeuge à 2 Sgr breite bunte Herrentaſchentücher ächtfarbig
breite ſchwere Leinwand à Sgr à St 3 Sgr

i

elden uWud Mocdewaaren l
Engl Alpacea Luſtres ſchwarz u ecouleurt à 3 Sgr
Elſaß Popelines in den neueſten Farbentönen à 3 Sgr

Elſaß Tartans in reizenden Caros à 3 Sgr
Elſaß reinwollene Croiſés einfarbige à 3 Sgr

Elſaß breite Tartans à 8 Sgr lJriſche SeidenPopelines in den brillanteſten Schattirungen à 10 Sgr h
Schwarze und eouleurte Seidenſtoffe und Ripſe

Gewirkte franzöſiſche Long Chales früher 50 Thlr jetzt nur 15 Thlr e J

Verein der Riederlauſitzer Leinen und Baumwollen
Waaren Jnduſtrie für

Malle Markt 4
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e P Pe bisherigen Engros Geſchäft eine

im Haufe des Herrn A Mranz eröffnet habe

P P
Die Könſgl Preuss Bank hat den Zinsfuß um 1

von heute ab den Deponenten von Baagreinzablungen

in Depositen Verkehr

Halle a/S den 5 October 1874

und ein

Procent erhöht in Folge deſſen ich

ſowohl auf die bereits geſchehenen Einlagen wie auf weitere Gim Procent über die ſonſt üblichen und
von mir bekannt gegebenen Zins Bedingungen gewähre

Momentan ſtellt ſich alſo und zwar während der Dauer der Disconterhöhung der Zinsſatz für

Baareinzahlungen in Depositen Verkehr
bei mir bis auf Weiteres

bei 14 Tage Kündigung ſtatt bisher 39 a

6 Wochen do 3
3 Monat do e6 Monat do 44wobei jch bemerke daß natürlich ſobald ſich der Zinsſatz der Königl Bank wieder auf den normalen Standpunkt

ermäpigt ſelbſt für die auf längere Kündigungen niedergelegten Gelder die frühere resp um 19 niedrigere
Zinsvergütung auch innerhalb der resp Kündigungsfriſten wieder in Kraft tritt

Jndem ich hiervon meine geſchätzten Geſchäftsfreunde ergebenſt in Kenntniß ſetze
woch daß ich dieſelben Vergünſtigungen auch meinen Creditoren im

uf 40 p a1 0
449 P a
59 P a

51015420 P a

Conto Ourrent Verkehr
zu Theil werden laſſe gleichzeitig aber genöthigt bin demzufolge auch für Entnahme von mir im

Gonto CGurrent Accept und Disconto Verkehr
den um 10 erhöhten Zinsſatz in Anwendung zu bringen

Ich werde in den letztgenannten Fällen aber ſtets darauf bedacht ſein meinen werthen Committenten bei
dem theuerern Geldſtande ſo viel als möglich Faeilitäten nach anderer Richtung hin zu gewähren

Hochachtungsvoll

Hrnst Hanassengier
Bank u Wechſelgeſchäft Halle als gr Steinſtraße Nr 10

Am hentigen Tage eröffnete ich

6 Leipzigerstrasse G
Vis ä Vis dem goldenen Löwen

n Herren u Knaben Garderobe Geſchäft
unter der Firma

Julius Bauchwitz
Mein gut aſſortirtes Lager einem hieſigen und auswärtigen Publikum angelegentlichſt

empfohlen haltend werde ich mich ſtets bemühen durch SOlidle und Veelle Bedienung
u mich beehrende Publikum zufrieden zu ſtellen

Halle as S Oct 1874

Geſchäfts Eröffnung

V ulius Bauch witz
Unſere techniſchen

mi und Gutta Perocha Fabrikate
ale Platten Schläuche Schnüre Ringe ſelbſtſchmierende
X ent Dampf und Pumpen Packung Pumpenklappen Man

ktten Liderungen 2e 20 ſowie

Patent Selbstoelerhalten den Herren Fabrikbeſigzern angelegentlichſt bei billigſter Preisnotirung
ſohlen Aufträge nach Zeichnung oder Maaß werden in kürzeſter Zeit

geführt

Eulner G LorenzGuca und Gutta Perchawaaren Fabrik
Getreide Säcke

Um den Reſt meines Lagers in dieſem Artikel ſchnell zu räumen offerire ich
ScheffelDoppelGSarnSäcke compl Tarpauling beſte Qualität

ſtatt im vorig Jahre 25 Sgr jetzt 16 Sgr
13e ffel dsgl J n 7u v e e 12 i 9Meffel gebr DrillichSäcke in gutem Zuſtande I 9

Barlin Hranienburgerſtraße 73

c T Neueſte 7
HutShawls

ſind zu ſehr
eingetroffen

A Huth Co
billigen Preiſen

bemerke ich ſchließlich

GeſchäftsEröffnung
Hiermit erlaube mir einem geehrten hieſigen ſowie auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige zu machen daß ich am heutigen Tage außer meinem

Wäſche Fabrik

Lager leinener und baumwollener Waaren
S 11 gr Steinstrasse 11 W

Durch langjährige Thätigkeit in dieſen Artikeln ſowie durch directe Einkäufe in den größten Fabriken des Jn und Auslandes im Stande allen Anfor
derungen genügen zu können halte mein neues Unternehmen unter Zuſicherung ſtreng reeller Bedienung angelegentlichſt empfohlen

Halle aS den 4 Oetober 1874

Loeser Cert 11 gr

Gefällige Aufträge auf

r Oberhemdennach Maaßnahme werden ſauber und prompt erledigt

Rinsätze Kragen u Manschetten
in großer Auswahl

Steinſtraße 11
Die Wäſche Mannufacktur von

Wilhelm Walter
Leipzigerſtraße 92

hält ihr Lager von Herren Damen u Hinder
Wäsche beſtens empfohlen

Wilhelm Walter
Leipzigerſtraße 92

Sämmtliche Schulbücher Claſſiker Lexica
ſind am billigſten antiquar u neu zu haben bei

M Herrmann Warfüßerſtraße 6
Für Gewerbe und Realschulen

empfehle ich mein Lager von Reißzeugen Reißbrettern Dreiecken
Lineal Curven re ſämmtliche Fabrikate nach Vorſchrift zu den allbekannten
J billigſten Preiſen

E Lass ma mxn Klausthorſtraße 3
kenne

Für bäderbedürftige Perſonen
giebt es nichts was ſo vorzüglich günſtige belebende
Johann Hoff ſche aromatiſche Malz Kräuter Seife zu beziehen in Berlin
Neue Wilhelmsſtraße 1 die nach Urtheil und Erfahrung vieler berühmter Aerzte

irkung hat als die

leichte Hautausſchläge ſicher beſeitigt die Haut verfeinert und ſchön ſammetweich
I macht gleichzeitig aber auch das Zittern der Gliever heilt

Verkuufsſtelle bei D Lenmanzz Leipzigerſtraße 105

Anfang S Uhr

e Kaiſer 2 Wilhelms S Halle
Heute Donnerstag den S Oetober

Concert v Muſikdirector Fr Menzol
Entree à Perſon 3 Sgr

Barometer
mit vorzüglich ausgekochten vollſtändig
luft leeren Röhren ſowie alle Sorten
Metall Barometer empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden
äh aschinen
die beſten bewährteſten Syſteme
empfiehlt unter mehrjhr Garantie

Aug Baumgart
Rechanlker gr Ulrichſtraße 30

Zur Lieferung von

Faſtboden
halten ſich empfohlen H 53077

Gebr Schnelle
Dampfſägewerk Sudenburg Magdeburg

Breiteweg 120
Neue Sardellen Heringe pr

Schock 3 Sgr Neue Stralſ
Bratheringe à St 1 Sgr er
hielt BRoltzeu TZ

h h
Wollne Heiden

in gediegenſter Qualität
ſehr lang und weit

empfehlen äußerſt billig

A Huth CoV WolfsohmVerlreter für die Fabriken Dundee Glasgow und Breadford

à Otr 28 Thlr
Zur schnellsten Vertilgung der Mäuse
wie Ratten Bei grösster Anzahl
genügt 1 Pfd per Acker Verkauf
unter Garantie so dass beim gering
sten Tadel das Geld zurückerstattet
wird

L G Bartok y Apotheker
Reudnitz bI eipzig Chausseestr 25

BolksanwaltsBureau befindet ſich jetzt

gr Klausſtr 8 III Etage

a Pa 10 er 10 Pa 3 Tr

Stadt Theater
Donnexstag den 8 October 1874

9 Vorſtellung im I Abonnement
Ganz neu Ganz nen
Heinrich Heyne s erſte Liebe

oder

Junge Leiden
Original Luſtſpiel in 3 Aufzügen von

A Mels
Repertoirſtück aller großen Bühnen

Café Davick
Donnerstag den 8 October

Abend Concert
im oberen Saale

vom Halle ſchen Stadtorcheſter
Zur Aufführung kommen unter Anderem

Quartett und Solevorträge
Anfang 8 Uhr W Halle
Central Halle

Kühlerbrunnen 2
Heute DonnerstaGeſellſchaftsabend

umGoncertu Ball
onntag den II d Mts laden

ergebenſt ein die Maurer von Schrap
au und Umgegend bei A Traut

mann in Esperſtedt
Der Vorſtand

r h r ändäMiſſivnsfeſt Anzeige
Dienstag den 13 Oetober

Nachm 3 Uhr Miſſionsfeſt in
Wallwitz Predigt vom Miſſtonsſu

Mein Agentur Commiſſions und

A Bleeſer
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

4ä e a t r AL r d d u v e l 4

perintenventen aus Südafrika Herrn
Merensky

II II a 49 II II
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